
Herzlich willkommen in der Brüdernkirche!
Freuen Sie sich mit uns über unser schönes Gotteshaus! Feiern Sie hier mit uns 

Gottesdienst !

Die Brüdernkirche ist das Gotteshaus der Kirchengemeinde „St. Ulrici-Brüdern“.

Woher kommt der Name "Brüdern" 
Das Gotteshaus - die "Brüdernkirche "
Die Brüdernkirche - diesen Namen trägt das Gotteshaus nach den Franziskaner-Brüdern, 
deren Klosterkirche es einst war. Die Brüdernkirche ist ursprünglich (im Jahre 1361) der 
Mutter Gottes, dem hl. Bernward und dem hl. Franziskus geweiht. 
Woher kommt der Name  "St.Ulrici"? 
Die Gemeinde - "St. Ulrici"
"St. Ulrici - diesen Namen trägt die Gemeinde nach ihrem früheren Gotteshaus, einer 
Pfarrkirche, die einst auf dem heutigen Kohlmarkt stand. (Vor ein paar Jahren wurden 
dort nach Ausgrabungen die Umrisse der ehemaligen St. Ulrici-Kirche durch Stufen 
markiert.)



 
 

Gemeindepfarrer an der Brüdernkirche ist:
Pastor Frank-Georg Gozdek

Das Pfarramt der Evang.-luth. Kirchengemeinde St.Ulrici-Brüdern:
Alter Zeughof 3, 38100 Braunschweig

Telefon: 0531/44223
Wollen Sie Pastor Gozdek eine e-mail zukommen lassen, geben Sie selbst bitte folgende 

email-Adresse ein:
„bruedern“, dann „@“, „luther-in-bs.de“

(Die ausgeschriebene Adresse wird hier aus Sicherheitsgründen nicht wiedergegeben!)

 

Die Brüdernkirche war stets eine der bedeutendsten Kirchen unserer Stadt. Es war meist 
die Predigt, die das Leben in ihr prägte:

•         Hier hielten die Franziskaner im Mittelalter ihre großen Volkspredigten. 
•         Hier begann offiziell die Predigt des Evangeliums nach der kirchlichen 
Neuordnung der Reformation. (Nach Augenzeugen berichten konnte das große 
Gotteshaus die riesige Volksmenge nicht fassen, als Martin Luthers Freund und 
Mitarbeiter Johannes Bugenhagen 1528 hier predigte !) 
•         Hier haben später immer wieder bedeutende lutherische Theologen gepredigt.  
(Im Chorgestühl sind sie teilweise abgebildet !), z. B. Joachim Mörlin und Martin 
Chemnitz.     

•         Nach dem 2. Weltkrieg war es die eindringliche und tief im Worte Gottes 
gegründete Predigt des 1955 verstorbenen Pastors Max Witte, die das 
gottesdienstliche Leben neu erblühen ließ und zugleich zu einer nachhaltigen 
Vertiefung der Abendmahlsfrömmigkeit führte. (Auch unter seinen Nachfolgern 
fand dies seine Fortsetzung). 

Von diesen Traditionen sind die Gottesdienste der Gemeinde St.Ulrici-Brüdern geprägt.  
Die sog. "hochkirchlichen" liturgischen Formen sind dementsprechend mit fester 
Verwurzelung im lutherischen Bekenntnis verbunden. 

Kommen Sie und feiern Sie mit uns die "schönen Gottesdienste des Herrn"!

Über die Gemeinde St.Ulrici
 

e-mail an:"Luther
 in Braunschweig" 

Zurück zur Anfangsseite "Luther in Braunschweig"
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